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Bald industrielle Ziegenhaltung in Niedersachsen 
Feinkosthersteller Petri plant Europas größte Ziegenfarm 

7.500  Ziegen  sollen  auf  der  ehemaligen  niedersächsischen 
Landesdomäne  Heidbrink  im  Landkreis  Holzminden  künftig  in 
Massen gehalten werden. 

Lange Zeit galt die Ziege als zu eigenwillig, als dass sie sich den 
Zwängen der  industriellen Produktion  unterwerfen würde.  Doch 
das  soll  nun  vorbei  sein. Die Agrarindustrie nimmt eine weitere 
Bastion ein. Auch die spring­ und kletterfreudige Ziege wird nun 
in Massen  eingepfercht  und der  Technik unterworfen. Auch  sie 

wird  ihre Leistung steigern müssen, wird anfällig für Krankheiten werden. Das alles  ist bekannt 
von anderen Tierarten. 

Der Markt verlangt Frischkäse – und zwar Frischkäse aus Ziegenmilch. Bislang muss die Firma 
Petri diese Milch in großen Mengen aus Belgien und Holland importieren. Um den Einkauf und 
Herstellungsprozesse zu erleichtern, will man eigene Ziegen halten. Das  ist verständlich, aber 
es ginge auch anders 

Eine Massentierhaltung siedelt sich mitten im Naturschutzgebiet an. Von Kumpanei in der Politik 
wird nicht nur gemunkelt. Der TAZ zu Folge hat Petri die zum Teil denkmalgeschützte Domäne 
und  die  dazugehörigen  250  Hektar  für  3,4 Millionen  erworben.  Bürger  setzen  sich  zur Wehr. 
Tier­, Natur­ und Umweltorganisationen unterstützen sie dabei. Abgeordnete engagieren sich. 

Wir beim Bundesverband Tierschutz e. V. fragen uns: 
Was geschieht mit all den Ziegenlämmern, die nicht für die Produktion verwendet werden,  ins­ 
besondere den männlichen Zicklein? 

Gibt es bald durch den Fleischwolf gedrehtes Ziegenfleisch hübsch geformt, paniert und mit Ge­ 
schmacksverstärkern versehen, produziert irgendwo in Thailand? Oder freut sich der Zoo Han­ 
nover über neue Futtertiere? 

Bitte protestieren Sie: 

Firma Petri­Feinkost GmbH & Co KG  Niedersächsische Staatskanzlei 
Glesse 15  Planckstr. 2 
31868 Ottenstein  30169 Hannover 
E­Mail: info@petri­feinkost.de 

Spenden sind steuerlich absetzbar 
Sparkasse am Niederrhein (BLZ 354 500 00) Konto­Nr. 1101010369 
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